
A. Im beruflichen Leben.
Irr der: Letzte.

Lin Lnde nahm das leichte Sptei;
es naht der Lrnst des Lebens.
Behalt' im Auge fest dein Ziel,
geh keinen Schritt vergebens!

1. ZUM Tagewerke.
Gebe hin in Gottes Namen,
greif dein Werk mit Freuden an;
frühe säe deinen Samen;
was getan ist, ist getan.

Lieh nicht aus nach dem Entfernten,
was dir nah' liegt, mußt du tun;
säen mußt du, willst du ernten:
nur die fleiß'ge Hand wird ruh'n.

Wüßigstehen ist gefährlich,
heilsam unverdross'ner Fleiß,
und cs steht dir abends ehrlich
an der Stirn des Tages schweiß.

Weißt du auch nicht, was geraten
oder was mißlingen mag,

folgt doch allen guten Taten
Gottes Logen für dich nach.

Geh denn hin in Gottes Namen,
greif dein Werk mit Freuden an;
frühe säe deinen Samen;
was getan ist, ist getan.

Lesebuch f. Fortbildungsschulen rc. 4. Auflage. Tpitta. * «

i


